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Prof Heidi Diggelmann
ist Präsidentin des Nationalen

Forschungsrates

STANDPUNKT

Eine bedeutende

Botschaft
Ende

November 1998 hat der Bundesrat die Botschaft

über die Forderung von Bildung, Forschung und
Technologie m den Jahren 2000-2003 verabschiedet In den

nächsten Monaten werden die parlamentarischen Debatten

zuerst im Standerat, darauf im Nationalrat gefuhrt
Die Botschaft, Ergebnis einer engen Zusammenarbeit

zwischen dem Eidgenossischen Departement des Innern und dem

Eidgenossischen Volkswirtschaftsdepartement, ist fur den

Schweizenschen Nationalfonds von grosster Bedeutung, werden

doch dann die Rahmenbedingungen fur alle unsere künftigen

Aktivitäten festgelegt Inhaltlich folgt die Botschaft

weitgehend unseren im eigenen Mehrjahresprogramm definierten
Zielen und geplanten Aktivitäten Unbefriedigend ist der uns

zugestandene Finanzrahmen Als Folge der schwierigen
Finanzlage des Bundes können wir erst ab dem Jahr 2002 mit
einem bescheidenen Mittelzuwachs fur die Grundbeiträge
rechnen

Unser Hauptziel ist auch in Zukunft die Sicherung und
der weitere Ausbau des internationalen Spitzenplatzes der

Forschung in unserem Lande Die Projektforderung m der freien

Grundlagenforschung wird deshalb weiterhin höchste Priorität

gemessen Davon profitieren vor allem junge Forschende, die

den Hauptanteil der innerhalb der Projekte geförderten Mitarbeiter

darstellen

Die Forderung eines hoch qualifizierten wissenschaftlichen

Nachwuchses soll m den nächsten Jahren noch verstärkt

werden Die Botschaft schlagt vor ein neues Programm unter
der Bezeichnung «Förderprofessuren des Schweizerischen

Nationalfonds» mit zusätzlichen Mitteln auszustatten Dies

sollte es uns ermöglichen die bisher im Rahmen der

Mittelbauprogramme betriebene Nachwuchsforderung weiter
auszubauen und den besten Nachwuchsforschenden nach ihrem
Auslandaufenthalt eine Ruckkehr in die Schweiz anzubieten

Der Frauenforderung wird in den Nachwuchsprogrammen

eine ganz besondere Bedeutung zufallen Nur durch den

systematischen Aufbau des weiblichen Mittelbaus können wir
m naher Zukunft damit
rechnen die Zahl der
Professorinnen an unseren
Universitäten zu erhöhen

Die von uns
vorgeschlagene Umwandlung
der bestehenden

Schwerpunktprogramme m das Programm «Nationale

Forschungsschwerpunkte (NFS)» hat Eingang m die Botschaft gefunden
Die dafür beantragten Mittel sind zu Beginn der Beitragsperiode

leider sehr bescheiden ausgefallen Als Konsequenz
können die ersten NFS erst im Frühjahr 2001 etabliert werden

und der volle Ausbau des Programms auf die geplanten rund 20

Zentren muss auf die Beitragspenode 2004-2007 verschoben

werden Wir werden uns im Hinblick auf die parlamentanschen
Debatten fur eine leichte Erhöhung des Programmbudgets

einsetzen

Alles m allem liefert die vorliegende Botschaft dem Natio-
nalfonds eine solide Basis fur seme Fordertatigkeit in den nächsten

Jahren Er wird sie so optimal und effizient wie möglich zu

nutzen versuchen flil
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